Firmung 2020
Jahresthema, Material und Hintergründe 
zur Firmaktion des Bonifatiuswerkes unter dem Motto „Leinen los“


Materialien und Jahresthema zur Firmung 2020
[bookmark: _GoBack]Das Bonifatiuswerk entwickelt jährlich ein neues Thema und Begleitmaterialien für die Firm-Katechese in den Gemeinden. Mit dem Jahresthema und dem dazugehörigen Firmbegleitheft gibt das Bonifatiuswerk den Verantwortlichen in allen Kirchengemeinden Deutschlands eine Hilfe für ihre Katechese an die Hand. Erarbeitet wird das Material von einem Beirat Religionspädagogik, der aus Theologen, Katecheten und Dozenten besteht.

Leitwort der Firmung 2020: „Leinen los“
 „Leinen los“, das ist das Leitwort der Firmaktion 2020. Es spiegelt die Erfahrungen vieler junger Menschen wider. Der Aufbruch in das Ungewisse des „Lebensmeeres“ – verbunden mit Erwartungen und Hoffnungen, aber auch mit Befürchtungen und Ängsten – ist ein zentrales Motiv des Erwachsenwerdens.

Jugendliche übernehmen Verantwortung für sich und andere
Das Sakrament der Firmung ist ein bedeutender Schritt eines jungen Katholiken auf dem Weg zum erwachsenen Christen. Als mündige Christen übernehmen sie schon in ihrer Feier der Firmung Verantwortung für sich, die Kirche und die Gesellschaft, in dem sie die Nöte und Sorgen ihrer Altersgenossen in der Diaspora nicht vergessen. Unter dem Gedanken „Mithelfen durch Teilen“ sammeln bundesweit die Firmbewerber an ihrem großen Tag in einer eigenen Kollekte für die Kinder- und Jugendhilfe des Bonifatiuswerkes. 

Firmbewerber setzen ein großartiges Zeichen der Solidarität und Nächstenliebe 
Mit den Gaben und Spenden der Firmlinge unterstützt das Bonifatiuswerk 2020 unter anderem die Fazenda in Nauen und die Fazenda in Riewend. Die „Höfe der Hoffnung“, wie Fazendas da Esperança übersetzt heißen, sind katholische Einrichtungen, in denen junge Menschen einen Weg aus Sucht und Orientierungslosigkeit finden. Jugendliche und junge Erwachsene, die mit ihren verschiedenen Lebensbrüchen „vom Kurs abgekommen“ sind, erfahren Zuspruch und Rückendeckung, neue innere Stärke und Stabilität. 

Die Firmaktion des Bonifatiuswerkes – eine lange Tradition
1951 legten die deutschen Bischöfe fest, dass die Kollekte zum Fest der Firmung für die Förderung der Kinder- und Jugendpastoral in der Diaspora verwendet werden soll. Mehr Informationen zu den Projekten des Bonifatiuswerkes unter: www.bonifatiuswerk.de/firmung/
	



